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Nbenö Ausgabe 1 Beiblatt zu Ur 394 der Saale Zeitung Dienstag 24 Auguſt 1920

Halle

Preis Abbau
Geſtern Abend war es Zu fünfen ſaßen ſie einträchtig

beiſammen Freunde aus der Jugendzeit gewöhnt einander
die Wahrheit zu ſagen gewöhnt auch jedwede Wahrheit zu
vertragen Sie ſprachen von dieſem redeten von jenem und
kamen wie von ungefähr auch auf die wirtſchaftlichen Verhält
niſſe unſerer Tage Sie ſind unhaltbar, meinte der Jn
zenieur und alle ſtimmten ihm bei Aber wie ſollen ſie
denn gebeſſert werden fragte der Oberlehrer Nun die
Preiſe müſſen eben geſenkt werden vor allen Dingen die
Lebensmittelpreiſe Niemand widerſprach ſondern es ge
ſchah fo eine Art Wunder

Der Landwirt nämlich lächelte und erklärte Das geht
auch ganz gut wenn man es nur richtig anfängt Daran
hapert es aber bisher allzuſehr Jch entſinne mich noch
des Tages an dem für den Zentner Frühkartoffeln der
Preis von 35 Mark feſtgeſetzt wurde Niemand war dar
über wohl mehr erſtaunt als der vernünftige vaterlands
freundliche Landwirt denn dieſer Preis war viel zu hoch
Aber da er einmal feſtgeſetzt worden war wurde er eben von
den Städtern weil ſie ja etwas zu eſſen haben mußten
zähneknirſchend bezahlt Manche Bank hat wohl nie vom
Lande ſoviel pekuniären Zuzug gefunden wie damals Jn
zwiſchen iſt ſich nun alle Welt darüber einig geworden daß
der Preis Abbau ſchleunigſt beginnen muß Nur beſteht eine
noch nie dageweſene Scheu dem anderen die Gunſt des Vor
trittes bei dieſem allerdings unerhört wichtigen Ereigniſſe
ſtreitig zu machen Man ſollte deshalb meinen daß die
amtlichen Stellen ſich den Ruhm des bahnbrechenden Vor
gehens nicht hätten nehmen laſſen Weit gefehlt Laſen wir
doch vor kurzem daß der anhaltiſche Bauernverein ſei
nerſeits den Frühkartoffelpreis für den Erzeuger auf
höchſtens 20 Mark feſtgeſetzt hat hören wir doch ferner
daß auch die altmärkiſchen Landwirte dieſen Betrag für
vollkommen ausreichend erklärt haben Und das ſind doch
gewiß Fachleute

Deſto mehr muß man verwundert ſein wenn man er
fährt daß ausgerechnet jene Amtsſtelle die hier am beſten
unterrichtet ſein müßte die Provinzialkartoffel
ſtelle nämlich den Erzeugerhöchſtpreis für Kartoffeln bis
auf weiteres auf nicht wéniger als 25 Mark bemeſſen hat

Nun nehmen wir Landwirte als Menſchen von heute
freilich ganz gerne eine anſtändige Portion Geld aber wenn
ſo große Organiſationen wie die genannten 20 Mark als
vollauf gewinnbringend bezeichnet haben dann verſtehen wir
nicht mehr recht warum wir eigentlich ſoviel mehr be
kommen ſollen als wir ſelbſt fordern

Denn ſchließlich müßte doch die Rückſicht auf die unum
ſtößlichen Notwendigkeiten in den Kreiſen der Erzeuger und
VPerbraucher bei der Preisfeſtſetzung für das wichtigſte Volks
nahrungsmittel die allein ausſchlaggebende Rolle ſpielen

Gibt die amtliche Stelle wie ſie es ja leider will den
Landwirten wieder einmal mehr als ſie ſelbſt begehren dann
entſteht unter den Verbrauchern von neuem eine Erbitterung
die ſich leicht hätte vermeiden lafſſen zumal ja ohnehin die
Preistreiberei mancher Händler und mancher unreeller Land
wirte übergenug Zündſtoff in den vom Kriege noch hin
reichend mitgenommenen anderen Ständen aufgehäuft hat
Jch kann deshalb über die Maßnahme der Provinzial
kartoffelſtelle nur den Kopf ſchütteln und hoffen daß
ſie den Preis alsbald auf 20 Mark herabſetzt
Denn wir Landwirte wollen zwar ordentlich verdienen aber
nicht übermäßig

Die Freunde ſtimmten ihm bei
was hilft

den 24 Auguſt 1920

Wir auch Ob es aber

EZDZ

Ge werbsmäßige Verbreitung einer Druckſchrift
Wegen Gewerbevergehens war ein Metallarbeiter K zur

Verantwortung gezogen worden weil er im Auguſt vorigen
Jahres eine Druckſchrift An das werktätige Volk ohne
polizeiliche Erlaubnis auf öffentlicher Straße verteilt hatte
Abweichend vom Schöftengericht verurteilte die Strafkammer
den Angeklagten auf Grund der Paragraphen 43 148 der
Reichsgewerbeordnung zu einer Geldſtrafe weil er gewerbs
mäßig Druckſchriften auf öffentlicher Straße verteilt habe
und dafür bezahlt worden ſei Der Angeklagte habe keine
Arbeit gehabt und ſei berſtebt geweſen ſich durch die Ver
teilung von Flugblättern Verdienſt zu verſchaffen Dieſes
Dieſe Entſcheidung focht K durch Reviſion beim Strafſenat
des Kammergerichts an und beteuerte er habe gewerbsmäßig
gehandelt die Vorſchriften der Paragraphen 43ff der Reichs
gewerbeordnung welche wiie eine Zenſur wirken ſeien auch
durch die neue Reichsverfaſſung außer Kraft geſetzt worden
Der Strafſenat des Kammergerichts wies aber die Reviſion
des Angeklagten als unbegründet zurück und führte u a
aus der Begriff der Gewerbsmäßigkeit ſei nicht verkannt
der Angeklagte habe Druckſchriften verteilt um ſich während
der Arbeitsloſigkeit einen Verdienſt zu verſchaffen Unzu
treffend ſei auch der Einwand daß durch die neue Verfaſſungs
urkunde die Vorſchriften der Paragraphen 43 ff der Reichs
gewerbeordnung außer Kraft geſetzt ſeien

Gleichſtellung der Leöigen und kinderlos
Verheirateten

Vom Deutſchnationalen Handlungsgehilfen Verband wird uns
zeſchrieben ß

Durch eine erſt nachträglich bekannt gewordene Verfügung
des Herrn Reichsarbeitsminiſters vom 14 4 20 IV Nr 9342 20
2 A 1 wurde die Gleichſtellung der Ledigen bei behördlichen
Betrieben beſchäftigten Angeſtellten mit den kinderlos Verhei
rateten in bezug auf ihre Gebührniſſe auf das Proviſorium vom
1 1 20 bis 31 3 20 angeordnet Unſere Bitte Klarheit in dieſer
Angelegenheit zu ſchaffen wurde von der großen Anzahl der
Dienſtſtellen entſprochen nur der Herr Geh Rat Praſſe von der
Abwicklungsintendantur des IV A K lehnte mit Schreiben vom
10 7 und 14 7 eine Stellungnahme ab mit der Begründung daß
die Gehaltsfeſtſetzung vom Präſidenten des Landesfinanzamtes er
folgt ſei Jn ähnlicher Weiſe wurde unſere Bitte vom Landes
finanzamt Abteilung 11 behandelt

Unſeren Bemühungen dur bei dem Miniſterium
iſt es gelungen den Herrn Reichs rn zu folgendem

chreiben an den Herrn Präſidenten des Landesfinanzamtes
Magdeburg zu veranlaſſen

Der Herr Reichsarbeitsininiſter hut mich Aoder
ſendung einer Abſchrift ſeines Erlaſſes vom 14 4 IV
9342 20 Z A 1 und des dortigen Schreibens vom 14 Mai
d J P R 2471 um Entſcheidung gebeten ob der Abſatz 3
ſeines vorgenannten Erlaſſes wonach die ledigen Zipilange

z u JHalle und Umgegenö ſtellten in ihren Bezügen den Verheirateten ohne Kinder gleich
zuſtellen ſind dem Sinne meines Erlaſſes vom 16 1 d Js
IG 912 H G entſpreche

Ich habe dem Herrn Reichsarbeitsminiſter mitgeteilt daß
ich Spen Ausführungen in Abſatz 3 ſeines Erlaſſes vom 14 4
d Js IV Nr 9342 20 2 A 1 beitrete

Jch darf bitten bei den weiteren Einigungsverhandlungen
nach dieſem Geſichtspunkt zu verfahren

gez Unterſchrift
Pflicht der Angeſtelltenvertretung iſt es nunmehr Sorge zu

tragen daß den ledigen Angeſtellten die Rachzahlungen aus dem
Proviſorium gewährt werden

Vereins und Verſammlungskalender der
Deutſch Demokratiſchen Partei

Außer der bereits geſtern erwähnten großen öffentlichen Ver
ſammlung in welcher Herr Reichstagsabgeordneter Delius über

Demokratiſche Beamtenpolitik
ſpricht finden zur parteipolitiſchen Schulung unſerer Mitglieder
noch vier weitere Vortragsabende im Monat September ſtatt

Die Vorräge die ſämtlich im oberen Thaliaſaal
ſtattfinden hat Herr Generalſekretär Dornblüth mit nachſtehender
Vortragsfolge übernommen
Montag den 6 September 1920 abends s Uhr

Die Bedeutung der demokratiſchen
faſſung

Montag den 13 September 1920 abends 8 Uhr
Bisherige Leiſtungen und Mängel der de

mokratiſchen Regierung
Montag den 20 September 1920 abends s Uhr

Sozialismus oder Demokratie
Montag den 27 September 1920 abends s Uhr

Leitſätze für Diskuſſionsredner
Wir bitten unſere Mitglieder ſich an dieſen Vortragsabenden

recht rege zu beteiligen
Bezirksverein Weſt der Deutſchen Demokr Partei

Morgen Mittwoch den 25 Auguſt abends s Uhr im
Bäcker Jnnungshaus Glauchaer Str

Mitglieder Verſammlung
Auf der Tagesordnung ſtehen wichtige kommunalpolitiſche

Fragen Das Erſcheinen aller Mitglieder wird erwartet

Ver

Beſtätigung eines öreifachen Todesurteils
Ein gräßliches Familiendrama das am 18 Mai das Schwur

gericht Halle beſchäftigte wurde jetzt vor dem Reichsgerichte
noch einmal aufgerollt Es handelte ſich um einen Vatermord
den ein 17jähriger Knabe in Gemeinſchaft mit einem 19 Jahre
alten Burſchen auf die Anſtiftung feiner Mutter und eines kalt
berechnenden älteren Hausgenoſſen hin begangen hat Das
Schwurgericht verurteilte wegen Mordes den jugendlichen Gaſt
wirtsſohn Otto Hüttenrauch aus Holzweißig Kreis Bitter
feld wegen Mordes zu 13 Jahren Gefängnis ferner wegen
Mordes den Kutiſcher Franz Edler zum Tode und wegen An
ſtiftung zum Morde die 44 Jabre alte Witwe Klaraga Hütten
rauch ſowie den 54 Jahre alten Privatmann und früheren
Schacht meiſter Hermann Rheinländer ebenfalls zum Todoe

Am 28 November 1919 würde der Gaſtwirt Gotthilf Hütten
rauch Jnhaber des Gaſthauſes zur Krone in Holzweißig er
ſchoſſen in einem Scheachte verſcharri aufgefunden Es ſtellte ſich
dann heraus daß der junge Hüttenrauch in Gemeinſchaft mit
Edler am Abend des 31 Oktobers 1919 ſeinen Vater unter dem
Vorwande ſie hät len ein Schleichhandelsgeſchäft in Schnaps vor
bereitet in die Rähe des Schach es gelockt hatte Dort hat er
nun zwei Schüſſe auf ſeinen Vater abgegeben ohne zu treffen
während Edler den alten Hüttenrauch durch einen Schuß in den
Kopf tötete Die Mörder warfen die Leiche in den Schacht und
überdeckten ſie mit durch einen Erdrutſch kam ſpäter die
Leiche wieder zum Vorſchein ſo daß das Verbrechen aufgeklärt
werden konnte Zu dem Morde waren die beiden Täter durch die
Mitangeklagten angeſtiftet worden Frau Hüttenrauch war durch
das überaus brutale und gewaltätige Weſen ihres dem Trunke
ergebenen und mit anderen Frauensperſonen verkehrenden Mannes
allmählich zur Verzweiflung getrieben worden und hatte des
halb die beiden jungen Leute aufgefordert ihren Mann zu er
morden Jn der gleichen Weiſe hatte Rheinländer auf Otto H
und E eingewirkt da er hoſfte nach dem Tode des alten H den
Gaſthof leicht in ſeine Hände bringen zu können

Gegen das Arteil hatten nun die drei zum Tode Verurteilten
Reviſion eingelegt Gerügt wurde insbeſondere daß die den
Geſchworenen vorgelegten Fragen nicht den geſetzlichen Beſtim
mungen entſprächen und unklar ſeien Das Reichsgericht ver
warf die Reviſion als unbegründet Richtig iſt allerdings daß
Jemand der ſchon von einer Perſon zu einer Tat angeſtiftet
worden iſt nachher nicht nocheinmal durch eine andere Perſon
zu derſelben Tat angeſtiftet werden kann Aus der Stellung der
Fragen und der Antwort der Geſchworenen iſt aber zu entnehmen
daß Frau H und R gemeinſam alſo gleichzeitig die beiden
Täter angeſtiftet haben
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Die lockenden Löhne in Lenna
Zwei ſiebzehnjährige Arbeiter Kinder ordentlicher Eltern

waren von der Strafkammer des gemeinſchaftlichen ſchweren
Diebſtahls angeklagt und geſtändig ſie hatten auf Verab
redung in zwei verſchiedenen Nächten Einbrüche ausgeführt
wobei es nur auf Lebensmittel äbgeſehen war Sie erbeu
teten Speck Eier Würſte Butter zwei Flaſchen Wein und
ein Glas mit Spargeln Jn einem weiteren Falle blieb es
bei einem Verſuche Das Gericht verurteilte die beiden ju

liſche Magiſtrat ſowohl als auch mildtätige Bürger und hilfreiche
Hände halfen durch Hergabe von Barmitteln das Werk krönen
und ſo konnte täglich 150 Kindern der Tiſch gedeckt werden Das
Mittageſſen von der hilfsbereiten Wirtin des Schreberhauſes be
reitet war es nun Reis oder Haferflocken oder friſches Hemüſe
mundete den Kindern bei immer regem Appetit vort N
mittags gab es Kaffe mit Zwiebäcken Vor und n ttwurde mit den Kindern unter Leitung von eigens zu eſem
Zwecke angenommenen Spielleiterinnen geſpielt oder es wurden
Badegänge in die Saale und Elſter veranſtaltet Ausflüge in die
nähere und weitere Umgebung oder Dampferfahrten untern
men Wie mancher Kränklichkeitskeim mag durch den Aufent
in der geſunden friſchen Luft unterdrückt wie manche Krankhe
zum Stillſtand gekommen ſein Da die Mittel in dieſem Jahr
nur ſehr ſpärlich eingegangen waren mußte ſich
nach anderen Einnahmequellen umſehen Da war es zun
die Wohltat der Kinderhilfsmiſſion der religiösfen Heſellf
der Quäker von Amerika die in dankenswert
eingriff Durch dieſe Hilfe konnte den dern
nur ein abwechſelungsreicherer ſondern auch reichhaltigerer
Tiſch bereitet werden an dem an verſchiedenen Abend r
Woche warmes Abendbrot nebſt Kakao mit ſelbſtgebackenen weißen
Brötchen uſw gereicht werden konnte Um noch weitere Barmi
für die Ferienkolonie zu erhalten veranſtaltete der Schreberver
am 8 Auguſt ein Wohltätigkeitsfeſt und zwar nur zum
ſeiner Kolonie dem der Erfolg nicht verſagt blieb
anſtaltung vorangehende prächtige Feſtzug e
menge hielt die zu paſſierenden Straßen zu beiden Sei
beſetzt enthielt Wagen vorwiegend aus der Märchenwelt
Abſchluß ver Ferienkolonie bildete das am 9 Aug abgehaltene
ſchiedsfeſt Nachdem die Kinder alle feſtlich gekleidet das le
Mittageſſen in der Kolonie eingenommen wurde im Beiſein d
Eltern und geladener Gäſte gezeigt was man gelernt hatte Reigen
und Spiele folgten in buntem Wechſel und nachdem den Kindern
in längeren Ausführungen vor Augen gehalten wie ſie ihre
Dankbarkeit in Liebe Treue und Gehorſam gegen Eltern Vor
münder und ſonſtige Perſonen bezeigen ſollten wurden ſie mit
Kaffee und ſelbſtgebackenem Kuchen bewirtet Vorträge der Klei
nen und allerlei Kurzweil verſchönte die Feier Geſünder
Leib und Seele ſind die Kinder den Eltern der Schule wieder
gegeben Arzt und Schule haben der Kolonie nur neidloſe Aner
kennung gezollt Nicht die Stärkungsmittel allein waren es die
die Kinder aufnahmefähiger und geſünder geſtaltet ſondern Luft
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und Sonne haben hierzu nicht zum wenigſten beigetragen Mögen
ſich in den nächſten Jahren immer mehr und mehr mildtätige
opferbereite Herzen finden die durch pekuniäre Unterſtützung er
möglichen daß das von dem I Schreberverein Halle Süd vor
Jahren begonnene uneigennützige von warmherziger Nächſten
liebe getragene Werk weiter fortgeſetzt werden kann zum Beſten
unſerer heranwachſenden Jugend zum Segen der Eltern
Wohle unſeres Vaterlandes

Neue 1 Mark Scheine Die Reichsſchuldenverwaltung hat
t 1914neuerdings Darlehnskaſſenſcheine zu 1 Mk vom 12 Auguf

ausgegeben die an Stelle des roten Nummern und Stemvelauf

S 3 r T 7 mdrucks einen ſolchen aus blauvioletter Farbe traget Die ſon
ſtige Ausführung iſt unverändert geblieben

Jnvolidenverſicherung Axbeitgeber die pol niſche Zeit
arbeiter ehemals ruſſiſcher öſterreichiſcher unter Umſtänden
auch ehemals reichsdeutſcher Staatsangehörigkeit beſchäftigen
werden auf ihre geſetzliche Verpflichtung zur Einſendung der
fälligen Halbjahresnachweiſung an die Landesverſicherungsanſtalt
Sachſen Anhalt in Merſeburg hingewieſen

Der Mänwervevein der Paulusgemeinde hielt geſtern im
Gemeindehauſe eine gut beſuchte Verſammlung ab in der
Arbeiterſekretär Richter und Pfarrer Bach zu dem zeitgemäße
Thema ſprachen Hat die Revolution Gutes ge
bracht Sie betonten von verſchiedenen Geſichtspunkten
aus daß die Revolution ohne ihre Schattenſeiten zu ver
kennen auch Gutes gebracht habe Das Gute wurde vor allem
gefunden in der Selbſtverantwortung der Perſönlichkeit im
freien Volksſtaate und ihrer Mitarbeit in der Beſchäftigung
und Löſung der ſozialen Frage in der freien Kirche im freien
Staate Auch daß das Böſe in unſerem Volke was viele
verborgen war klar in die Erſcheinung getreten iſt wurde als
etwas Gutes gewertet Es kommt nun darauf an daß das
Gute in ſeiner Arbeit und Kraft ſich ſtärker erweiſe als das
Böſe und es überwinde Nach wie vor gilt der Kampf dem
mammoniſtiſchen Kapitalismus Denn vielfach iſt auch der
Sozialismus kapitaliſtiſch geworden Jn der lebhaften Aus
ſprache wurde auch des Guten in unſerem alten Staate man
nigfach gedacht und u a auf das Wort des Sozialdemokraten
Winnig hingewieſen Dieſe Revolution hatte ja nicht einen
großen erhebenden Zug Jedenfalls iſt allen Anweſenden
die Verantwortung und Pflicht zur Mitarbeit aufs neue klar
geworden die beſonders die Chriſten gegenüber der Gegenwart
haben wenn wirklich etwas Gutes werden ſoll

Verlegt auf den 31 Augnſt iſt Witterungshalber das große
2 Populäre Symphoniekonzert Es findet amnächſten Dienstag abends 8 AUhr in der Saalſchloß

Brauerei ſtatt Die vorwiegend heit ere prächtige Vor
tragsfolge iſt unverändert der vortreffliche Muſikdirektor PIätz
aus München dirigiert Kammerſänger Hans Lißmann Leipzig
ſingt mehrere Tenorarien lauter Gründe ſich alsbald zu er
mäßigtem Preiſe Karten zu holen bei Hothan oder in unſerem
Leſe und Verkehrsraum Gr Ulrichſtr 52 part

Verunglückt Jn der Leipziger Straße wurde eine Frauens
perſon von einem Kraftwagen angefahren und zu Boden geworfen
Sie wurde am Kopfe verletzt und von dem Führer des Kraft
wagens der Klinik zugeführt

Diebereien Jn letzter Racht wurde eine Schaufenſterſcheibe
eines Obſtladens in der Leipziger Straße eingeſchlagen und einige
Tafeln Schokolade entwendet Jn derſelben Nacht wurden in
der Gabelsberger Straße zwei des Diebſtahls verdächtige Männer

angetroffen von denen ein jeder ein etwa 3 Meter langes Rund
holz trug Als ſie die Beamten warfen ſie die Hölzer weg
und ergriffen die Flucht Das Diebesgut iſt ſichergeſtellt

gendlichen Sünder zu ſechs Monaten und zu einem Jahre
Gefängnis unter Anrechnung von je zwei Monaten zwei Wo
chen der Unterſuchungshaft

Bemerkenswert iſt daß der eine drei Jahre bei einem
Maurermeiſter gearbeitet hat und von dieſem als ſtets ehr
lich und zuverläſſig bezeichnet worden iſt dax Meiſter will
ihn auch wieder einſtellen Der junge Menſch hatte zuletzt
bei ſeinem Meiſter einen Stundenlohn von drei Mark bei
achtſtündiger Arbeitszeit täglich alſo 24 Mark was ihm
nicht genug war er kündigte deshalb und wollte nach Leunag
wo ihn die hohen Löhne lockten da das nicht ſo ſchnell ge
gangen war und nun das Geld fehlte kam er auf die ſchiefe
Bahn Dem andern Burſchen hatte infolge des Krieges fünf
Jahre die väterliche Hand gefehlt

Der I Schreberverein Halle Süd hat auch in dieſem Jahre
eine Ferienkolonie in ſeiner am Beeſener Weg belegenen Garten
anlage unterhalten Wie in früheren Jahren wurden auch dies
mal von der Schule ausgewählte vom Schularzt unterſuchte kränk
liche und unterernährte Kinder denen es nicht vergönnt au
dem Lande r zu 327 dem Verein überwieſe anvleiches und abgehätmtes Geſicht man bei der Aufnahme
erblicen wie zaghaft wurden anfänglich die an dio Kinder ge
richteten Fragen beantwortet aber die warme Anteilnahme an

Lebensmittel Kalendöer
Städtiſcher Verkauf von Roßgulaſch Milchſüßſpeiſe und Malz

extrakt in der Talamtſchule am Mittwoch den 25 Auguſt 1929
Zugelaſſen zum Einkauf werden die Jnhaber der Lebensmittel
ſcheine mit den Nummern 72 501 78 500 vormittags von 12
und die Jnhaber der Nummern 78 501 84 500 nachmittags vs8

6 Uhr Gegen Vorlage des Lebensmittelſcheines können an
jede Perſon eines Haushaltes 1 Kilo Doſe Roßgulaſch zum Preiſe
von 11 Mark 2 Pakete Milchſüßſpeiſe zum Preiſe von 55 Pfg
für ein Paket 100 Gramm Milchpulver zum Preiſe von 1,60 Mark
und 1 Doſe Malzextrakt zum Preiſe von 4,30 Mark abgegeben wer
den Die Roßfleiſchkonſerven ſind auf dem ſtädtiſchen Schlachthofe
und unter ſtädtiſcher Aufſicht hergeſtellt worden Abgezähltes Geld
iſt bereit zu halten

Städtiſcher Verkauf von Käſe in der Talamtſchule am Mitt
woch den 25 Auguſt 1920 Zugelaſſen zum Einkauf werden die
Inhaber der Lebensmittelſcheine mit den Nummern 76 501 bis
78 500 vormittags von 12 und die Jnhaber der Nummern
78 501 bis 80 500 nachmittags von 2 v Für jede Perſoi
eines Haushaltes werden 115 Gramm zum Preiſe on 1 Mark ab

Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen Abgezähltes Gel
t zu halten

e

dem Geſchick der Kinder von ſeiten der Leiter und Leiterinnen
ließ das Eis bald rer und lautes Lachen und Heiterkeit er
tönte auf dem großen weiten und ſchönen Sopielplatze

ugerhöchſtpreis für grüttarto n Nach Mitteilung deProvinzialkartoffelſtelle zu er der Begerhehſeen
für den Zentner Frühkartoffeln bis We

Der hal I den Zentner feſtgeſetzt
auf Weiteres auf 25 Mark fü



Familien Nachrichten

Die Verlobung ihrer
ältesten Tochter Meine Verlobung mit

Ursula Fräuleinc etſtg Ursula Wollmann
Wilhelm Rehfe d gestatte ich mir ganz

beehren sich anzuzeigen ergebenst anzuzeigen
fermann Woſimann Wilhelm Rehfel

und frau Dr rer pol u Leutn d R
Feld Art Regt 75Ehsabeth geb Karger im

Halle a d 24 Aug 1920 Wörmlitz bei Halle a S
Merseburgerstr 1

v e w n2 Iv r W W rM 7

e
J 7 z 27mein

Landschaftliche Banf ger Provine Sachsen

Halle a Martinsberg 10

An und Verkauf von Wertpapieren
Verwahrung und Verwaltung

Amtliche Hinterlegungsstelle

Statt besonderer Anzeige
W Gestern starb 11 Tage nach seiner Gattin
an der gleichen Krankheit wie diese im fast

vollendeten 82 Lebensjahre unser guter
h Vater Schwieger und Grossvaterv

der Apotheker
Alexander Bruns

Veteran von 7071
Marburg den 24 Hugust 1920

Im Namen der Hinterbliebenen
Helene Bruns

Etwaige Kranzspenden werden dankend Hanben un

Kopf
Ankauf von au

Biemn 2uriicke
Dir med dent Mürrseht

Zahnarzt
Gr Steinstrasse 16 Zopf Si

Als1 n
i all Preis
lagen Erſatz
teile i größter
Auswahl

999 öpſe Verſand nach

Einſendung einer Haarprobe

d Sſirn
Hcadaar Rehe

äſche

sgekämmtem

Damenhaar

gboſt

Halle Leipziger Str 33

Mein Lager von neuen starken
Kellnerſtr 1

Kmil Banse
Teleph 5297

I Iicht u Kraſtan Be
leuchtungsk Klingel u

El Lichl u Kraft Anl
Klingel Tel Blitzabl u

Belenchtungs
L Riässland

Dryanderſtr 26 Tel 1231
Gegründet 1872

re
Kinderwagen u Korbwaren

Th Lühr Leipzigerſtr 94
Telephon 6198

Möbe Spiegel und
Polsterwarsan

Georg Schalble
Gr Märkerſtr 2

Nähmaschinen
auoh Roparaturen

Singer bo r15 A G
Leipzigerſtr 23

e

Optiker u optische
Anstalten

R Rleemann
Wyritzzwinger 9

S vezialR eparaturwerkſtatt
aller Syſteme Max Knautln
Kl Ulrichſtr I Tel 4013

Magdeburg Kaiserstt 22

M

Hänen u Oſtpreußen langſchw
in meinen Stallungen Gaſthof zum grünen Hof
Große Steinſtraße 50 unter voller Garantie J

preiswert zum Verkauf und Tauſch

l Von Mittwoch den 25 ds Mis
ab ſteht ein großer Transport

ſchwerer u mittlerer d jähriger

Wagen e

ſof u Sug
Jalousien

liefern u reparieren
u äudohh än

Krausenstrasse
Fernspr 2106

un d
chei

c e9

Lehrling
ſof geſ FrenkelsPoetsch

Bankgeſchäft

Lehrling

nende 2
Halle a S Kasse

Fax Dörimge
Fernspr s5238

Offene ſeſn In verkaufen
an

F ren r 2 m r r en war ine J JeAuskunftoien Schäfte Fabrik 1 Oktober od früher geſuchtt 6 h t f Beyrich Greve ipzigerf Lederhandlung302 86 hell belebenhbenskau er an 31 1 er 2144 Noab i igerſtr 16 ar Friedrich Nacht

S S Brüderſtraße 13Abfuhr nstitute Schreſbmaseh u Reparat a h h v beleuchtung

o I
en

Sichere Exiſtenz für
Kriegsbeſchädigte

Stadtgaſthof b Nienburg a S
mit gr Obſt u Gemüſegarten
einer Hauskabel 2 Morgen
Acker großen Stallungen iſt
zum Preiſe von 60000 Mk
bei 30000 Mk Anzahlg zu
verkaufen Uebernahme kann
am 1 Sept erfolgen Näheres
durch Karl Stolze Deſſau
i Anh Reſt Waldfrieden

Moderne elektriſche Krone
und Lampe zu verkaufen
oder gegen entſprechende Gas

zu vertauſchen
Hafenſtraße 7 I Etage

Hochelegante

Amtliche Hehannimahnngen

Vlgung Halleſcher Gtadtanleihe

von 1886
Wir bringen wiederholt zur Kenntnis daß bei der am

17 März ds Js vorgenommenen Ausloſung der vor
bezeichneſen Anleihe folgende Rummern gezogen worden ſind

Buchſtabe A Nr 0005 0020 0055 0057
0118 0126 0141 0167 0206 0250 0256 0266 0305
0410 0449 0462 0478 0480 0568 0571 0602 0633 064
0720 0722 0746 0778 0813 0620 0831 0851 0853 0869
0896 0910 0915 0951 0954 0956 1015 1037 1038 1056
1062 1075 1092 1100 1103 1122 1345 1368 1369 1372
1380 1381 1412 1499 1509 1554 1561 1577 1644 1649
1650 1653 1660 1716 1769 1784 1722 2312 2293 2416
2420 2504 2514 2536 2558 2567 2570 2596 2702 2727
2728 2736 2737 2738 2763 2764 2781 2826 2829 28323
2881 2886 2890 2936 2994 2995 3042 3057 3095 3141
3301 3304 3316 3342 zu 1000 Mark 4

Buchſtabe B Nr 0122 0127 0137 0161 0185
0199 0304 0305 0364 0415 0418 0453 0473 0484 051
0572 0579 0673 0686 0797 0801 0807 0815 0831 0838
0865 06882 0913 0936 0962 0993 1038 1041 1044 1099
1113 1128 1168 1185 1195 1205 1215 1271 1272 1331
1371 1388 1404 1407 1413 1455 1567 1570 1649 1650
1671 1672 1761 1774 1817 1858 1969 1971 2965 2073
2106 2122 2126 2179 2204 2225 2393 2449 2482 2487
2500 2519 2523 2548 2590 2650 2652 2686 2698 2790
2706 2709 2752 2757 2785 2798 2895 2398 2903 2996
2931 2933 3002 3028 3102 3134 3287 3292 3297 3394

S 3480 3511 3558 3568 3572 3597 3600 3605 3629 368
I 3685 3719 3737 3758 3767 3790 3796 3837 zu 500 Mk

Buchſtabe C Nr 0036 0038 0039 0060 0127
0163 0176 0177 0182 0186 0191 0210 0267 0302 03 8
0324 0399 0420 0425 0442 0468 0480 0559 0567 0576
0596 0650 0698 0751 0859 0889 0925 0931 0938 0973
0989 1090 1100 1177 1269 1294 1311 1329 1336 1392
1400 1433 1457 1473 1486 1490 1500 1531 1591 1618
1665 1667 1668 1711 1719 1742 1750 1758 1759 1762
1816 zu 200 Wark

Die Einlöſung der verloſten Stücke erfolgt vom
1 Oktober 1920 ab

bei unſerer Stadthauptkaſſe
außerdem in Verlin bei der Nationalbank für Deutſchland

in Breslau bei dem Schleſtſchen Bankverein
in Leipzig r Allgemeinen Deutſchen Kredit

anſtalt
Von früher verloſten Anleiheſcheinen ſind noch

uneingelöſt
Buchſtabe B Nr 3518 3532 zu 500 Mark fällig

1 Oktober 1918 SBuchſtabe C Nr 283 309 zu 200 Mark fällig
1 Oktober 1918

Halle den 21 Auguſt 1920
Der Magiſtrat

Ausloſung der 32 Halleſchen Stadt

Weidenkörhen
muß unbedingt bald geräumt ſein Dieſelben ſind etwa

J 32 cm hoch 24 cm breit und lang eignen ſich ganz
J vorzüglich zum Verſenden und Aufbewahren von Kar J
J toffeln Obſt und anderen Lebensmitteln Zu dieſen
Zwecken ſind bereits 80000 Stück verkauft Muſter

Tel Hnl Franz Berger r Geſucht ZimmerwohnH dte 15 E Karras jun in Kaſſel Sofort abzugeben
el

Sohirme Stöcke Pfelfen

Leipziger Straße 4 4 Zimmerwohnung m Küche
Zubehör und Garten Villen
viertel Halle Angebot an
Stahlſchmidt Zietenſtr 23

zu Dienſten Preis 50 Mk däs Stück Große J
Ladungsabnahmen nach Uehbereinkunft VReferenzen auf
Wunſch Es haben bexeits davon in Ladungen be Tel Adresse
kommen Gustav Drescher Maſchinenfabrik und Metalgum
Obſtplantage in Halle a Hellmann Theilh Telefon 5592
R el r Riltergut Warchau bei Grtzß
V r 78 Wilhelm Kathe Drogengroßhandlung in
Halle a Franz Albert Lippert Lakfarben und
Oelfabrik in Halle a Georg Uber Alb SchlüterNachk Drogenhandlung in Halle a S u verſchiedene
J andere Firmen nöch Da vom 1 Oktober d J noch
etwa 50 Frachtzuſchlag erhoben wird rate ich Be

J ſtellungen auf Körbe ſofort zu machen Dieſelben
werden der Reihe nach ausgeführt

F Barbaum Halle 3 S

Domplatz 2 Fernspr 5112

Der ermüdenden Berufsarbeit dem aufreibenden Ringen des
Tages muß der erbauende den Geiſt und den Charater bildende
Abend folgen Nach der Unraſt des Tages abendliche Weihe
ſtunden der Kunſt

Die Kunſt allem Volke
Aber nicht von oben dargeboten nicht als Geſchenk ge

geben nicht als Wohltat geſpendet Nein Das Volt ſoll
ſich ſeine Organiſation für Kunſtpflege ſelber ſchaffen
Die glückliche Stunde für einen Volksbühnenverein in Halle
jat geſchlagen Alle Vorbedingungen ſind da Es fehlt nur der
Ruf zur Tat

Wohlan wir rufen das Volk zum Werk Die erſte Werbeſtufe
iſt bereits geformt

Unſere Beglaubigung iſt eine gute Wir ſtammen aus allen
Volkskreiſen wir umfaſſen alle Strebungen und Strömungen von
links bis rechts Aher wir laſſen hier die ſozialen Unterſchiede
daheim und betonen für dieſe große Volksſache nur den gemein
ſamen Willen zur Kunſt und Kultur Unſer Streben
gilt dem Ziel Wie ſichern wir gemeinſam dem gan
zen Halliſchen Volke vollendete Theaterkunſt

Die Frage iſt gelöſt wenn Tauſende den Weg beſchreiten
Der Stadt Halle gehört das Thaliatheater Die Künſt
er des Stadttheaters ſind verpflichtet Ein Volksbühnenverein
nit Tauſenden von Mitgliedern könnte ſich zu angemeſſenen
Preiſen vortreffliche Vorſtellungen ſichern Er wird ſeinen Auf
gabenkreis erweitern durch Veranſtaltung von künſtleriſchen und

ariſches Abenden Alle Beteiligten ſind willig alle Kräfte
rett

Die Volksbühne würde ſich die Stücke ſelbſt beſtimmen können Die herrlichſten Werke der Klaſſiker rei Sie der
Moderne die beachtlichſten Arbeiten der Sucher und Stürmer

e un r es Heſchließtnſtler rwaltun rch den eriſtand und die Generalverſammlung 8 kterngen vert
Das iſt das eine große Prinzip

4 a

Almetfali e en Gr

e B Kupfer Messing Bronce Rotguß Zink Blet Alumintum etc Pfg

32

Kpeisorimmereinrichtung

vlämiſch dunkel Eiche
Büffet 3,25 m lang

Jchlafrimmereinrichtung

Herrenzimmer dunkel Eiche

Wohnzimmer Mahagoni
alles ſehr gut erhalten

frigdrich Polleke
Geiſtſtraße 25

Theater Anleihe von 1833
Wir bringen wiederholt zur Kenntnis daß bei der am

17 März ds Js vorgenommenen Ausloſung der vor
bezeichneten Anleihe folgende Nummern gezogen worden ſind

104 108 148 158 185 190 305 320 331 338 360
366 386 412 438 458 460 532 564 579 603 672
630 764 774 818 821 852 863 872 zu 500 Wark

Die Einlöſung der Schuldverſchreibungen erfolgt vom
1 Oktober 1920 ab bei unſerer Stadthauptkaſſe Mit
dieſem Tage hört die Verzinſung auf

Halle den 21 Auguſt 1920
Der Magiſtrat

verkauft

A Samuel Halle Alter Markt 7/8

n u Verkauf von Metallen aller Art

mr r 7 Mmee 2 wer

An die Halliſche Bevölkerung
Und das andere iſt völlige ſoziale Gleichberechtigung an der

Stätte der Kunſtdarbietung Die Mitglieder der Volksbühne ver
einen ſich zu Abteilungen die bei den Vorſtellungen einmal in den
erſten fünf Reihen dann in den nächſten fünf Reihen und ſo fort
die Plätze einnehmen Es gibt keine Bevorzugung und
auch der ſo oft verſtimmende Zufall bei der Ausloſung der
Plätze wird vermieden

Jedes Mitglied hat völlig gleichen Anteil an der Mit
beſtimmung wie am Kunſtgenuß

So erbaut ſich aus dem Volk heraus die freie Kunſtgemeinde

Nun laden wir die Einwohner Halles zur Gründung ein
Alle Volkskreiſe ſollen ſich ihren Anteil am großen Werke ſichern

Am Sonntag den 5 September vormittags 10 Uhr wird im
Thaliatheater die Gründungsverſammlung ſein

Alle Vorarbeiten ſind im Gange der Gründungsverſammlun
werden wichtige Vorſchläge gemacht werden können Sie wird
den künſtleriſchen und geſchäftlichen Vorſtand zu
wählen und die erſte Vorſtellung für Mitte Oktober vorzu
bereiten haben

Und nun auf zur Tat Wer möchte ſäumen wenn zum Auf
bau edler Volkskultur gerufen wird

Wir rufen alle Strebenden Kommt helft ſchafft euch und
dem Volke

die große freie ſich ſelbſt verwaltende Kunſtgemeinde

Bacher Vorſitzender der Literariſchen Geſellſchaft Emil Bar
t e l Geſamtverband Deutſcher Angeſtellten Gewerkſchaften Wil
helm Bender Vorſitzender des Verbandes der Kommunal
beamten und Angeſtellten Ortsgruppe Halle Karl Bock Schrift
leiter Volksblatt Wilhelm Borchardt Gewerkſchaftsbund
dre Angeſtellten Kurt Bor ges Kaufmann Stadtverordneter
Theodor Brauns Bevollmächtigter des Deutſchen Bauarbeiter
verbandes Artur v Broecker Pfarrer Paul Dürrfeld
PoſtBetriebsaſſiſtent Allgemeiner Reichsverband deutſcher
beamten Martin Feuchtwanger Redakteur Saalegeitung

1 Dr Auguſt Finger Univerſitätsprofeſſor Stadtrat Friſch

n 3

kaufgeuche J

Wein Sekt u
Waſſerflaſchen
Kl Sahneflaſchen Stück 20

weißes Bruchglas
kauft Ludwig Schwetſchke

u ſtraße 14 T

Shal Faugeverfensdſe en

Den preußischen Schulen gleichgestellt Vor
bereitung zum Beruf der Maurer und Zimmer
meister und zum mittleren technischen Staats
und Kommunaldienst Beginn des Winterunter

richts Dienstag 19 Oktober Direktion
Prof Dr Ing Klopfer Reg Baumeisterelefon 4187

v We

e

zolksbühne für Halle
eiſen Köhler Aniverſitätsprofeſſor Fritz Franke Stu
dienrat Otto Gittel Bevollmächtigter des Fabrikarbeiterver
bandes Frl Dr Agnes Gofche Direktorin der Städtiſchen
Frauenſchule Hermann Haaſe Rektor Profeſſor Hahne
Direktor des Provinzialmuſeums Paul Hennig Stadtverord
netenvorſteher Paul H z Angeſtellter des Metallarbeiterver
bandes Paul Horn Bildhauer Wilhelm Joſt Stadtbaurgt
Prof Dr Wilhelm Kaiſer Studienrat Otto Kilian Stadt
rat Vertreter des Vorſtandes der USP Martin Knauthe
Architekt Vorſitzender des Halliſchen Künſtlerrates Hedwig
Krüger Stadtverordnete Vorſitzende der USP Frauenorgant
ſation Richard Kutzſchbauch Vorſitzender des Arbeiter
Bildungsausſchuſſes Franz Lehmann Bevollmächtigter des
Deutſchen Eiſenbahnerverbandes Wolfgang Liepe Dr phil
Privatdozent Karl Matthes 1 Bevollmächtigter des Metall
arbeiterverbandes Paul Menzer Univerſitätsprofeſſor Albert
Müller Stadtverordneter Vorſitzender der SPD Konrad
Pohl Chefredakteur Halliſche Nachrichten Reinhold Riecke
Rechtsanwalt und Notar Julius Ritter Kaufmann Stadt
verordneter Emil Saupe Rektor Vorſitzender des Halliſchen
Lehrervereins Herm Schlimme Angeſtellter des Transport
arbeiterverbandes Hans Seydel Bürgermeiſter Reinhold
Simon 2 Bevollmächtigtar des Holzarbeiterverbandes Mar
garete Schrecker Stadtverordnete Sekretärin der Gewerkſchaft
der Heimarbeiterinnen Artur Schröter Bevollmächtigter des
Buchdruckerverbandes Konrad Stehr Vorſitzender des Zentral
verbandes der Angeſtellten Otto Stum mer Vorſitzender des
Arbeiter Bildungsvereins Cröllwitz Paul Täumel Redakteur
Volksſtimme Paul Thierſch Direktor der Handwerker und
Kunſtgewerbeſchule Eugen Teuſcher Spielleiter am Stadt
thoater Heinrich Waentig Univerſitätsprofeſſor EmilWinkler Vorſitzender des Kartells der freien Gewerkſchaften

Zwanzig Geſamtverband der chriſtlichen Gewerkſchaften

Anfragen und Zuſchriften an den Arbeitsausſchuß ſind zurichten on Stadtverordnetenvorſteher Hennig n
Fernſprecher 1045



64
86
95

vom

and
n

edit

och

ällig

ällig

vt

r am
v r

25
90
672

k

vom
Mit

s

r

d

l

ſind

qhlq 18

M

tung der Turnüvbungen uſw übernimmt
all der Zivilturnlehrer iſt nicht beabſichtigt ſie leitenben Unterricht der unteren Klaſſen Die Allgemeine

Deutſche Lehrerzeitung bemerkt daß ſie dem nichts
hinzuzufügen habe Wir auch nicht

Ein Zuſammenſchluß der Bauämter der Mainſtädte
Zwiſchen den Bauämtern der Städte Mainz Wiesbaden
Sieberich Frankfurt Hanau Offenbach Bad Homburg Bad
Nauheim Höchſt a Main Schwanheim und der Eiſenbahn
direktion Frankfurt iſt ein Uebereinkommen geſchloſſen wor
den demzufolge eine Zentralſtelle für einheitliche Prüfung
von Bauarbeiten und Baufragen eingerichtet wird Die
Stelle hat den Sitz in Frankfurt und wird dem dortigen

ochbauamt angegliedert Jn erſter Linie ſoll dieſes Amt
urch einen Preisprüfungsausſchuß die Angebote für Hoch

bauarbeiten aller ſtädtiſchen Aemter Lohn und Material
preisſteigerungen ſowie auch die Prüfung aller Geſchäfts
unkoſten für das Baugewerbe vornehmen

Ausland
Der arabiſche Miniſterpräſident ermordet

Kairo 22 Auguſt Aus Haifa wird berichtet daß
ein Zug der am Freitag vormittag Damaskus verlaſſen
hatte und in dem der Miniſterpräſident Drubi

aſcha und andere Miniſter ſich nach Dreraat begeben
wollten unterzbegs von bewaffneten Banden angegriffen
worden ſei Drubi Paſcha und Yuffuf Paſcha ſeien er
mordet worden

Sport der Saale Feitung
Vorausſagen für Mittwoch den 25 Aug

HorſtEmſcher
1 Rennen Waſſerturm Charlotte II 2 Rennen Defieit
Stall Suckow 3 Rennen Einhart Droning Wilhelmina

4 Rennen Meergeiſt Combattant 5 Rennen Ballon
Biedermann 6 Rennen Pallenberg Lorbeer 7 Rennen
Hunne Toiſpn

Rennſtatiſtik

Die Spitze der erfolgreichen Flachrennreiter hat
O Schmidt mit 37 Siegen inne dem bei ſeiner gleichmäßigen
Form wohl kaum noch die Meiſterſchaft zu nehmen ſein dürfte
Jn großem Abſtand ſtehen Altmeiſter Schläfke und Raſtenberger
mit 25 Siegesritten an zweiter Stelle Dann folgt Zimmermann
mit 24 vor Janek 23 und Bleuler 20 Siegen Danetk ſteuerte 19
Blume 17 Gryczke 15 Olejnick O Müller und Kühl je 14 Sieger
Der ſonſt ſo ſiegesreiche Kaſper war 13ma erfolgreich

Bei den Hindernisreitern führt Lewicki mit 17
Siegen knapp vor H Teichmann 16 und dem in Rheinland tätigen
Oertel mit 15 Dann kommen Bismark mit 13 vor Raſh und
Kukulies mit je 12 Gewinnen

Unter den Herrenreitern ſteuerte Herr von Herder mit
20 Erfolgen die meiſten Sieger Herr Glaſer kam 16 v Pelzer
13 K v Weſternhagen und v Keller je 9mal zu Siegesehren
Herr Freeſe konnte 8mal und Frhr v Berchem 6mal ſiegreich zur
Wage zurückkehren

An der Spitze der erfolgreichen Flachrennſtälle ſteht nach ſeiner
großen Form in Köln bei weitem der Stall Oppenheim der bis
jetzt die ſtattliche Summe von 723 180 Mark verdienen konnte
Dann folgt das Hauptgeſtüt Graditz mit 571 495 Mark vor Herrn
R Haniel 469 575 Mark Die Herren von Weinberg brachten es
ruf 463 275 M und das Geſtüt Weil auf 277 350 Mark

Das Svortfeſt der Sicherheitspolizei Halle am 26 d Mts
30 nachmittags auf dem Spvortvplatz 96 rückt näher Die Vor

zereitungen die zu einem ſolchen Feſt gehören ſind durch den be
kannten Sportoffizier Leutnant Drape der im vorigen Jahre
das große Sportfeſt des Freiwilligen Landes Jäger Korps geleitet
hat getroffen Pünktlich beginnen die Wettkämpfe mit der Ent
ſcheidung um die 100 MeterMeiſterſchaft 59 Meldungen kommen
hierfür in Frage 400 1500 Meter Laufen Kugelſtoßen Diskus
werſen Speerwerfen Hochſprung Weitſprung Dreiſprung Hand
granatenwerfen 42100 Meter Chargen 102100 Meter Staffel
5 Offiziere gegen 5 Wachtmeiſter und die Olympiſche Staffel 800
290 400 100 Meter ſind in dem Programm aufgenommen Nach
dieſen leichtathletiſchen Wettkämpfen findet 5,30 nachm die Preis
verteilung durch Frau Major Ulrich ſtatt Darauf folgt das ſchon
angekündigte Fußballwettſriel zwiſchen der Sipo Gotha und der
Sipo Halle Sipo Halle ſtellt hierzu folgende Mannſchaften Tor
Unterwachtmeiſter Lützke Verteidiger Wachtmeiſter Thurn Liga
98 Unterwachtmeiſter Kieſewetter Liga Favorit Läufer rechts
Unterwachtmeiſter Endermann Stolp Wachtmeiſter Reinhold
Wachtmeiſter Schmittendorf Reſ Favorit Stürmer Unterwacht
meiſter Freimuth Unterwachtmeiſter Nolte Liga Favorit Leut
nant Drape Arminiag Hannover Norddeutſcher Meiſter Unter
wachtmeiſter Lorenz Unterwachtmeiſter Reinhard VoruſſiaReſ
Während der Spiele konzertiert die Sipo Kapelle unter Leitung
des Muſikdirektors Kott
Platzweihe des Halleſchen Sportvereins 98 E V Nachdem

die Herſtellungsarbeiten z Zt ihren Abſchluß gefunden haben iſt
der Sportverein 98 endlich in der Lage ſeine neue große Sport
anlage an der Huttenſtraße Ecke Merſeburger Str am kommen
den Sonnabend und Sonntag der Oeffentlichkeit zu übergeben
Was Größe und Bodenbeſchaffenheit anbetrifft dürfte die Anlage
wohl an erſter Selle im Kreis ſtehen Nur der großen Opfer
freudigkeit der Mitglieder des S V 98 und vor allen Dingen dem
Entgegenkommen des hieſigen Magiſtrats verdankt unſere Hal
liſche Sportgemeinde dieſe neue Pflegeſtätte des Sporles Jſt doch
dadurch der Sportverein endlich wieder in die Lage verſetzt von
nun an mit allen Kräften an der Wiedererſtarkung unſerer
Jugend mitzuarbeiten denn nur durch die Leibesübngen in erſter
Linie kann unſeren kranken Volkskörper Heilung zu teil werden
und daran mitzuhelſen wird in Zukunft eine der Hauptaufgaben des
S V 98 ſein Am kommenden Sonnabend und Sonntag finden die
Eröffnungsfeierlichkeiten ſtatt in der Hauptſache aus Leichtathle
tiſchen und Fußballwettkämpfen beſtehend Für ſchöne anregende
Kämpfe hietet der Name des Gaſtgebers beſtens Gewähr Darum
halte es jeder halliſche Sportsmann und Jntereſſent für eine
Ehrenpflicht den Veranſtaltungen beizuwohnen

Provinzial Nachrichten
n Weißenfels 24 Auguſt Ertrunken Bei Leißling

tronk beim Baden in der Saale die etwa 23jährige Toch er
Hertrud des hieſigen Sanitätsrats Dr Mundt die kurz vor
ihrer Verheiratung ſtand Der bedauerliche Unglücksfall ruft all
gemeine Teilnahme hervor

1 Aus der Elſter und Luppenaue 24 Auguſt Die Grum
neternte hat vereinzelt auf den hieſigen Auenwicſen begon
nen denn in vergangener Woche und in dieſer ſah man die erſten
e h beim Grummetmähen im Betriebe Die Grum
neternte entſpricht im allgemeinen nicht den Erwartungen die man
anfangs erhoffte und läßt zu wünſchen übrig zwar weiſen ein

Ein Weg

ne

zelne zuerſt gemähte Wieſen einen befriedigenden Graswuchs auf
da damals alsbald eintretende Nicderſchläge den elben förderten
Doch auf den ſpäter abgemähten iſt derſelbe ein ſpärlicher da die
folgende Trockenheit der Entwickelung hinderlich war ja auf den
höher gelegenen Wieſen iſt er ein ganz geringer ſodaß ſich ein
Mähen überhaupt erübrigt Nur außcrordentliche Niederſchläge
und Wärme vermögen für eine ſpäte Ernte noch einen reichlichen
Graswuchs zu zeitigen worauf wohl aber kaum zu rechnen iſt

Döblitz bei Wettin a 24 Auguſt Die Kartoffel
er n te fällt in unſerer Gegend ſehr gut aus 12 bis 15 vollwer
tige Knollen an einer Pflanze ſind keine Seltenheit ſo daß der
Ertrag diesmal beſonders groß werden dürfte Genau ſo günſtig
ſtehen die Dinge auch in der weiteren Umgebung von Wettin

2 Burg 22 Auguſt Der Jhlekanal der die Elbe
mit dem Plauer Kanal verbindet ſoll beträchtlich erweitert
werden Die Stadtverordneten beſchloſſen an dem Kanal
einen neuen Umſchlagsplatz in Erwartung des ſich hebenden
Schiffsverkehr anzulegen und bewilligten dafür 900 000 Mark

Weida 23 Auguſt Der Einbrecher im Ka
nal Jn einem Schuppen des Lutherſchen Speditionsge
ſchäfts waren nachts zwei Männer gedrungen und hatten
vier Pferdedecken geſtohlen Als ſie noch zwei Ballen Leder
mitnehmen wollten wurden ſie geſtört Auf der Flucht war
einer der Einbrecher in den Kanal des Oſchützbaches ge
krochen während der zweite ausgeriſſen war Ein auf die
Spur geſetzter Polizeihund drang in den Kanal ein und er
zog den Einbrecher buchſtäblich an der Hoſe aus dem
Schlamme heraus Der zweite Täter wurde dann früh poli
zeilich ſeſtgeſtellt

Handel Gewerbe und verkehr
Kationalbank für Deutſchland

Berlin Jn der 2 V der Nationalbank für Deutſch
land die ohne Rückſicht auf die Zahl der vertretenen Aktien
beſchließen konnte war rund ein Drittel des Kapitals näm
lich 30 17 Mill gegen 21 13 Mill am 31 Juli angemeldet
Die Verſammlung genehmigte den mit der Deutſchen Na
tionalbank Komm Geſ a A in Bremen abge
ſchloſſenen Vertrag Danach geht bekanntlich das Vermögen
der Nationalbank als Ganzes auf die Bremer Nationalbank
über die ihren Namen dem des Berl Jnſtituts angleicht und
ihr Kapital um A6 108 Mill auf 150 Mill erhöht Von
den neuen Aktien dienen A 90 Mill dividendenberechtigt
ab 1 Januar 1920 zum Umtauſch gegen die alten National
bank für Deutſchland Akt en während die reſtlichen A6 18 Mill
dividendenberechtigt erſt ab 1 Juli 1920 in feſten deutſchen
Privatbeſitz übergehen und zwar wie von uns ſchon ange
deutet zu einem dem Tageskurſe 140 ungefähr entſprechen
den Preis

Die Fuſion bedeutet ſchon an ſich für die Nationalbank
ein Abgehen von dem bisher befolgten Syſtem der Zentraliſie
rung in Berlin Die Bremer Nationalbank hat Filialen
bisher nur in Nordweſtdeutſchland errichtet aber in der
Verſammlung wurde ausdrücklich erklärt daß das vereinigte
Jnſtitut ſich an dieſe territoriale Beſchränkung nicht mehr halten
werde Eine weitere Ausdehnung ſcheine alſo bevor
zuſtehen Einer Sicherung Bremens als Nebenſitz der Bank
bei weiteren Expanſionen dient wohl die vertraglich ge
ſicherte Beſtimmung daß mindeſtens ein perſönlich haftender
Geſellſchafter ſeinen dauernden Wohnſitz in Bremen haben
muß

Gewerkſchaft Wilhelmshall Delsburg Jn der Gewerken
verſammlung teilte die Verwaltung mit Das Salzgeſchäft
habe ſich recht gut angelaſſen und es ſeien weſentlich größere
Ueberſchüſſe erzielt worden als im vorigen Jahre Man ver
handle noch mit dem preußiſchen Fiskus wegen einer Durch
führung der preußiſch braunſchweigiſchen Grenze um einen
größeren Teil der Gerechtſame der Gewerkſchaft aufzuſchließen
auf Grund früherer Bohrungen hofft man beſonders günſtige
und umfangreiche Kalilager anzutreffen

Preiserhöhung für Kupferbleche Der Kupferblech Verband
in Kaſſel hat mit Wirkung ab 21 Auguſt ſeine Preiſe um
200 auf 3065 pro 100 Kilogramm erhöht

Letzte Depeſchen

Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Beratungen über die Waffentransportfrage
WT V Berlin 24 Auguſt Geſtern abend fand unter dem

Vorſitz des Reichskanzlers und der beteiligten Stellen eine Be
ſprechung mit Vertretern des Allgemeinen Gewerkſchaftsbundes
des Zu den Eiſenbahnerverbandes des Deutſchen Transvport
arbeiterverbandes der S P der U S P ſowie des Zentral
Eiſenbahn Betriebsrates über die Frage der Beförderung von
Waffen und Munition ſtatt Es beſtand Einmütigkeit darüber
daß ſowohl neutralitätswidrige als auch zu ungeſetzlichen Zwecken
beſtimmte Transporte unter allen Umſtänden verhindert werden
ſollen denn die Regierung ſteht unabhängig von dem Gang der
kriegeriſchen Ereigniſſe feſt auf dem Boden ſtrengſter Neutralität
Zur Durchführung dieſer Grundſätze ſoll die Kontrolle verſchärft
werden andererſeits iſt es notwendig um internationale Ver
wicklungen zu vermeiden willkürliche Eingriffe Unberufener zu
verhindern Die ſtrenge Kontrolle aller Transvorte ſoll erfüllt
werden durch ein allgemeines Verbot der Beförderung von Waffen
und Munition das der Reichskommiſſar für die Entwafſnung vor
bereiten ſoll Hiervon ſollen lediglich ausgenommen werden
a Die auf Grund des Friedensvertrages für die interalliierten
Truppen fahrplanmäßig zu befördernden regelmäßigen Bahn und
Nachſchubtransporte b Die im Auftrag der Militärſtellen des

S rer zwecks Verſchrottung des militäriſchen
Materials auszuführenden Transporte Die beſtehenden Trans
porte ſollen beſonders gekennzeichnet werden Alle übrigen Mili
tärtransporte alſo auch ſolche für die Reichswehr und Sicher
heitspolizei werden von einer beſonderen in jedem Einzelfall ein
zuholenden Genehmigung des Reichswehrminiſteriums bezw der
Zentralſtellen abhängig gemacht werden Bei der Genehmigung
dieſer Transporte werden Vertreter der organiſierten Arbeiter
chaft beteiligt werden um der Bevölkerung nur einwandfreie
Transporte zu gewährleiſten Bis zur endgültigen Regelung der
Frage durch die in Ausſicht genommene Verordnung ſollen nicht
örtlich zu regelnde Zweifelsfälle ſofort den zuſtändigen Zentral
behörden gemeldet werden die den Arbeiterorganiſationen unver
züglich die notwendigen Aufklärungen geben werden

Die Lage in Oberſchleſien

Kattowitz 24 Augu igene iWenn auch in der näheren Umgebung von Kattowitz ein
gewiſſe Nuhe eingetreten zu ſein ſcheint iſt es falſch e
brachter Optimismus von einem Abflauen zu ſprechen Die
Vorkommniſſe in den von der Aufruhrbewegung betroffenen
Kreiſen weiſen deutlich darauf hin daß die Polen etappen
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polizei über die Grenze geſchoben wurde

weiſe ihr Beſetzungsgeblet zu vergrößern trachten Bedeu
tungsvoll für die politiſche Lage iſt die Tatſache daß die
Italiener eine weſentlich andere Stellung in der Beurteilung
der Lage einnehmen als die Franzoſen Die Sicherheits
polizei iſt der polniſchen Willkür ausgeſetzt Nachgewieſener
maßen iſt geſehen worden wie in Myslowitz die Sicherheits

Die Sicherheits
wehr findet es mit ihrer Ehre unrereinbar daß ſie gerade
in den Städten in denen ſie im vollſten Maße das Vertrauen
der Bevölkerung genießt interniert iſt Es werden zurzeit
Verhandlungen zwiſchen den Polen und der interalliierten
Kommiſſion zur Bildung einer bewaffneten Einwohnerwehr
in die Wege geleitet

Beuthen 24 Auguſt Die politiſchen Parteien
und die gewerkſchaftlichen Verbände erlaſſen folgenden
Aufruf an die oberſchleſiſche Bevölkerung

Unſere oberſchleſiſche Heimat iſt in tiefſter Not
Deutſche und Polen ſtehen Banden gegenüber Bruder
blut iſt gefloſſen Sühne der Verbrechen gehört vor die
Gerichte Wir wollen Frieden Die interalliierte
Kommiſſion ſicherte uns zu Ruhe Sicherheit und Ord
nung wieder herzuſtellen Wir forderten am 21 Auguſt
und General Gratier ſicherte uns zu Reſtloſe Entwaff
nung der Bevölkerung ohne Rückſicht auf die Nationa
lität Aufhebung des Belagerungszuſtändes ſoweit die
Verhältniſſe es geſtatten Hinzuziehnung dentſcher und
polniſcher unbewaffneter Arbeiter zur Wiederherſtellung
des Friedens Verhütung von Gewalttaten aller Art
Die Bewaffnung polniſcher Banden ſchreite
ort ſie riſſen die Gewalt an ſich und mißbrauchten ſie

m muß ein Ende gemacht werden die geſetz
mäßige Gewalt muß ſofort wieder herge
ſtellt werden Das iſt unſere einzige Fordernng
Sie wird heute der Jnteralliierten Kommiſſion unter
breitet Wird ſie nicht erfüllt dann ſind wir entſchloſſen
den Frieden zu erzwingen durch den Gene
ralſtreik Haltet Euch bereit wartet auf den Ruf der
Führer Es geht um unſere Heimat

Kattowitz 24 Auguſt Eigene Drahtnachricht Der
engliſche Kommiſſar für den Kreis Roſenberg teilt einem ſicheren
Gewährsmann mit daß die polniſchen Banden aus dem Lußhlinitzer
Kreis in den Kreis Rofenberg vorrücken Jm Kreiſe Lublinitz
befinden ſich zwei Orte Woiſchnik und Koſchentin im Beſitz der
Polen Der engliſche Kommiſſar ein Oberſt erbat aus Oppeln
Waffen und Verſtärkungen Koſtuchau iſt von den Polen beſetzt
worden Die Deutſchen namentlich die Heimattreuen werden von
den Polen verfolgt und ſchwer mißhandelt Der Vorſitzende der
Ortsgruppe wurde verhaftet und mißhandelt Er ſollte dann
ſtandrechtlich erſchoſſen werden Vor der Exekution hielten die
Polen jedoch eine Beratung ab in welcher Art ſie den Sturm auf
Nikolgi vornehmen ſollten und während dieſer Beratungen iſt es
dem Vorſitzenden gelungen zu entfliehen Die Jnfurgenten äußer
ten ſie würden jeden heimattreuen Deutſchen ob Mann Frau
oder Kind der in ihre Hände fällt erſchie en Koſtuchau ſei von
nun an polniſche Erde auf der die Deutſchen nichts mehr zu ſuchen
hätten Nickiſchacht iſt vollſtändig im Beſitz der Polen Die alli
ierten Truppen laſſen ſich nicht blicken Die Jnſurgenten hauſen
in der wüſteſten Weiſe Jn Joſefsdorf iſt die Schule von den Jn
furgenten beſetzt worden Franzöſiſches Militär iſt nicht zu ſehen
Die polniſchen Jnſurgenten erklärten öffentlich daß die Franzoſen
mit ihnen Hand in Hand arbeiteten Domb iſt ebenfalls von den
Polen beſeßt Pizelaiken iſt von 60 Jnſurgenten beſetzt worden
Jhr Führer iſt der bekannte polniſche Agitator Gaidaik der kürz
lich nach Polen geflüchtet war und jetzt in Halleruniform wieder
nach Oberſchleſien zurückgekehrt iſt Aus der ganzen Umgegend
hält der Flüchtlingsſtrom ununterbrochen an Kein Deutſcher in
den von den Polen beſetzten Gebieten iſt ſeines Lebens ſicher Die
meiſten haben all ihr Hab und Gut in Stich gelaſſen

Wiederaufnahme des Verkehrs in Hamburg
Hamburg 23 Auguſt Die Arbeit in den Büros der

Hamburger Hochbahn Geſellſchaft wird am 24 und der Be
trieb am 25 Auguſt morgens in vollem Umfange wieder auf
genommen nachdem eine Einigung der beiden Parteien her
beigeführt worden iſt

Wetterbericht der Saale Zeitung
25 Auguſt Zeitweiſe aufheiternd vorwiegend trocken etwas

wärmer
rer
Verantwortlich f d polit Teil Guſtav Jacob Margella
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton Unterhaltungsbeilage
Martin Feuchtwanger Vermiſchtes Sport uſw Dr
Karl Baerz für den Anzeigenteil Hans Wildt Verlag
Saale Zeitung G m b Halle Druck Zeitungsverlag und

Druckerei Otto Hendel

Mahrhaſt

Ioldene Worte

für alle Hausfrauen wie für
alle Deutſchen denen das Streben
ſich wirtſchaftlich einzurichten und
zu verhalten ein Bedürfnis iſt
bringt das Reichardtwerk in
ſeiner Hausſchrift Reichardt
Ruf mit ſeinen haus und
national wirtſchaftlichen Aus
führungen ſowie Ratſchlägen

al en Vater

des Produzenten

Abgabe ohne Kaufzwang umſonſt in der
Reichardtfiliale Leipzigerſtr 99 Sonſt
direkter Verſand ab Reichardtwerk Wandsbek
Verkauf der Reichardtfabrikate auch in allen an
Schildern u Plakaten kenntlichen Geſchäften
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Prospekt
m 1800000 neue Aktien

Ilvchen Iwecienlrd an Fhengieggerei In

1500 Stück zu je M 1200 Nr 2251 3750

ist i hren Sitz in HalleDie Vallesche Uaschinenfabrik und Risengießerei ist im Jahre 1872 errichtet Sje bat i
Gexenstand des Unternehmens ist der Erwerb und Betrieb von Anlagen die dem Maschinenbau und dessen

Nebengo erhen dienen
3 he den Bau von Maschinen und Apparaten für Rüben und Rohrzuckere h i Je Bau von Trockena W r Pult anmaschinen fü werblichen Zwecke und allgemeinen Maszchinen und Dampfkesselbau Sie beschät zu700 er ar Der Grundbesitz der Gesellschaft umfaßt zwei Grundstücke mit einer h on

etwa 55 00 qm von der etwa 21 500 qm bebaut sind Da diese für die an die Gesellschaft gestellten Ansprüche
reichen ist Zu einer in Aussicht genommenen Verlegung der Fabrik ein an der Stadterenze gelegenes etwa qm
zrobes Grundstück angekauft worden das vorläutig noch landwirtschaftlichen i S vo Ewöh t 1335

D ndkapftal der Gesellschaft betrug ursprünglich M 900 000 nach wiederholter Erhöhung zeitM 1800000 ne wurde vuren Beschlus der auberordentlichen Generalversammlung vom 15 Januar 1920 zur h
der Betriebsmitiel um weitere M 1800 000 auf M 3 600 000 durch Ausgabe von 1500 neuen auf den Inhaber lautenden
mit den alten Aktien gieichberechtigten und ab 1 Januar 1920 voll an der Dividende teilnehmenden u je
M 1200 Nr 2251 3750 erhöht Die neuen Akrien sind von einer Bankengemeinschaft zum Kurse von 120 über
nommen worden mit der Verpfüchtung hiervon M 1200 000 den alten Aktionären zum gleichen Kurse im r e
M 1200 neuen auf M 1800 alte Kktien zum Bezuge anzubieten An dem bei Verwertung der restlichen M t
neuen Aktien erzielten Gewinn ist die Gesellschaft beteiligt Das bei dieser Kapitalserhöhung erzielte Aufgeld liebt
abzüglich der mit ihr verbundenen Kosten mit rund M 650 000 der gesetzlichen Rücklage zu Die neuen Aktien tragen
die faksimilierten Unterschriften des Aufsichtsratsvorsitzenden zweier Vorstandsmitglieder und eines Kontrollbeamten

Das Grundkapital beträgt nunmehr M 3 600 000 und zerfällt in gleichberechtiste und voll bezahlte Aktien
1500 Stück über je M 600 Nr 1 1500 und 2250 Stück über je M 1200 Nr 1501 3750 Die Einziehung von Aktien mittels
Ankaufs aus dem nach der Bilanz verfügbaren Gewinn ist gestattet

Der Aufsichtsrat besteht aus höchstens 8 mit dreijähriger Amtsdauer zu wählenden Mitgliedern gegenwärtig aus
den Herren S W eili Rentner Berlin Vorsitzender Geheimer Justizrat Dr Fr Keil stellv Vorsitzender Halle Graf
Werner von der Schulenburg Heßler auf Vitzenburg Emil Brenneeke Generalcdirektor des Eisenhütten
werks Thale Thale Aurel Goethert Direktor des Halleschen Bankvereins von Kulisch Kaempf Co Halle

Der Vorstand besteht zurzeit aus den Herren C W Rocedi ger und Fritz Herbst in Halle
Die Bekanntmachungen ertolgen dureh den Deutschen Reichsanzeiger und zwei weitere Berliner sowie eine

Hallesche Tageszeitung doch genügt zur Rechtsgültigkeit die Veröffentlichung im Deutschen Keichsanzeiger
Die Generaiversammlungen finden in Halle statt Je M 600 Aktien gewähren eine Stimme
Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr
Der Reingewinn wird wie folgt verteilt

59 zum gesetzlichen Reservefonds solange derselbe die Höhe von 150 des Aktienkapitals nicht äber
schreitet
An den Vorstand die ihm nach Maßgabe der Dienstverträge und der Bestimmung des Aufsichtsrats
e n e n dig Aktionis zu 45 Dividende an die Aktionäre AnAn äen Kuksiehterat 5 i Tantieme von dem nach Abzug von 49 Dividende verbleibenden Betrag

Die Tantiemesteuer wird von der Gesellschaft getragen
Der Rest wird an die Aktionäre verteilt soweit die Generalversammlung nicht eine anderweite Ver
wendung bescehliebt

Zahlstellen für die Gewinnanteilscheine sind außer der Gesellschaftskasse der Hallesche Bankverein von
Kulisch Kaempf Co Halle die Dresdner Bank Berlin und die Mitteldeutsche Privat Bank Akt Ges Leipzig Die Ge
zellschaft verpflichtet sich in Berlin eine Stelle zu unterhalten bei der kostenfrei die Aushändigung neuer Gewinnanteil
scheinbogen die Ausübung von Bezugsrechten die Hinterlegung von Aktien für die Generalversammlungen sowie die
Bewirkung aller sonstigen von der Generalversammlung beschlossenen die Aktienurkunden betreffenden Maßnahmen
erfolgen kann

Pie Gesollschaft hat in den letzten 5 Jahren an Pividenden verteilt 1915 150, 1916 257/5 1917 30 1918 und
919 je 359 auf je M 1800 000 Aktienkapital

Der Geschäftsabschluß am 31 Dezember 1919 hatte nachstehendes Ergebnis

nerstellung sowie für Zuckerraffination außerdem

vermögen Abschluss am 31 Dezember 1919 Vervbindlichkeiten

7 57 5 57Grundstück und Gebäude 620 06120 Grundkapital 1800 0005 Proz Abschreibung 31 003 589 058 Ordentliche Rücklage 855 579 06Maschinen Werkzeuge und Work Außerordentliche Rücklage 300 000statt Zzubehör am 1 1 19 1 Rückständise 300Zugang 1919 14 974 01 Gewinnanteile aus 1914S 915 180T 1916 300Modelle am 1 1 10 I 1918 6510 7 65014 1831 56 Schulden in laufender Rechnung
4 182 56 einschlieblich Rückstellung für4 181 56 Gewinnbeteligung d Beamten

Tontor Einrichtungen 1 Unterstützungs Rücklage undFuhrpark Anzahlungen auf bestellte Ar 3 205 29Bestände an Materialien fertigen heiton 979 2r Waren 433 96 n und s Roehmmng 7 577 08orausbezahlteVersich Gebühren 970 ortrag auszsse 23 49 50 Reingewinn 685 52057 603 097 65Wert papiere 1354 022 55Guthaähben in laufender Rechnung
einschlieblich Bankgutbhabens 5 172 076 99

7 635 532 7 655 5323078 o ron Roh materialien 222 1906 Halb und Fertigfabrikate 267 765 Mündelsichere Werte Bankguthaben

Soll Gewinn und Verlustreehnung am 31 Dezember 1919 Haben
I AAllgemeine Geschäftsunkosten 843 860 34 Vortrag ans 1918 7 577 08Abschreibungen Zinsen DVeberschuß und KursgeGrundstück und Gebäude 31 003 20 winn aus fremden Währungen 468 047 85

Maschinen Werkzeuge u Werk Betriebs Veberschub 1 121 491 83gtatt Zubehör 14 974 01Modelle 14 18156 60 158 77Zeingewinn 693 097 65Verteilung
Vergütung an den Aufsichtsrat 48 598
55 Gewinn Anteil 630 000Vortrag auf neue Rechnung 14 499 65

693 097 65

T 1157 6 1597 ſ1oſ769 Darunter Steuera M 1I96 e
Die Gesellschaft gehört dem Verein Deutscher Maschinenbauanstalten und dem Verein Deutscher Apparatebau

anstalten Gruppe Zuekerindustrie an deren Zweck Wahrung aller Interessen der betreffenden Industrien ist Die Zu
gehörigkeit zu den Verbänden ist jederzeit kündbar

Die Gesellschaft hat bis jetzt im laufenden Jahre bei guter Beschäftizung ein befriedigendes Gewinnergebnis
erzielt und die vorliegenden Arbeiten reiehen zur Beschättigung des Werkes bis Jahresende Wenn nicht unvorher
gesehene ungünstige Umstände
Abschlus gerechnet werden

Halle im August 1920

Hallesche Maschinenfabrik und Eisengießerei
Auf Grund veorstehenden Prospektes rind

M 1800000 neue Aktien der Halleschen Maschinenfabrik und
Fisengießerei Halle 1500 Stück zu je M 1200 Nr 2251 3750

um Handel und zur Notiz an der Berliner Börse zugelassen
Berlin im August 1620

Dresdner Bank

Taschentücher
gute Qualltäter
grosse Auswahl

H Schnee Nachf
Gr Steinstrasse 84

Sanatorium Dr Rosell
Balienstedt im Harz
Tägliche Kurkesten von 49 Mark an

ür Jn und Ausland geſucht
Paul Formella Danzig Paradiesgaſſe 14

Telear Adr Paulifor Danzia

Versicherungen
in unübertroffener

Form
Gewöhnlicher Diebstahl

u Abhandenkommen
ein geschlossen

Vermittelt
Martin Bock

Tel 6797 Dorotheenstr 11

Reisegepäch Geſichts

Policen sofort erhältlich

Verlohnnas Ringe

billigste Bezugsquelle
Werkst mit elektr Betrieb
R Voss Geiſtſtr 46
Gold u JuwelenFabrikant

Ksthma
ſtunden in Halle Magde

Dr med Ah eris
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Gr Steinſtraße 84
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alter Ernte ſofort billigſt
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Fkiverge e H
Gr Märkerſtraße 5
Fernſprecher 6256

A paar a Ha a
Ess und Frühst Bestecke

Ess und Kaffeelöffel
versilberte Kaffeelöflel

Aluminium Löff u Gabeln
empfiehlt billig

Alfred Otto
Spezial Vertrieb

Lerchenfeldstrasse 3 II

vernichtet verblüffend

Sfach ſtark geruchlos
in Apothek u Drogerien

Rauchen
gewöhnen Sie ſich in 14 Tagen
mit Jdol ganz ab Bei Nicht
erſolg Geld zurück Preis
pro Fl 10 Mk Porto und
Verpack einſchl Gebrauchs
anweiſung liegt bei Nur zu

haben bei M Rubin
Bautzen Reichenſtr 22

H Schnee acht
Gr Steinſtr 84

Erstes Spezialgeschäft für
gute Strumpfwaren und

Trikotagen

eintreten Kann daher auch für das laufende Geschäftsjahr mit einem befriedigenden

IWNlen Hat An 20

In unsern
Verkehrs u Leseraum

Gr Ulrichstr 52
können Sie täglich Ein
sicht nehmen in die
bedeu endsten Zeftungen

aller politischen
Richtungen

Deutschlands
Oesterreichs u der

Schweiz
ie

finden daselbstauchdie
bervorravensten

Leltschniften

aus allen Gebieten der
hunst Literatur und

Unterhalfung und
unterichien sich

Uber alle fragen des

üulſhen leben

233/5

5
Die größten Rennen der Jahres

Bequeme Zugverbindung

m

Apolp Iweater

Der Schlager des
Nollendorf Theaters

zu Berlin
Eine Nacht

im Paracdlies
Operetie in 3 Akten
von W Bromme

maſſage mit

Dampfbad

Segner Langrock
Gr Ulrichſtr 8 I Etage

Saalschloßbrauerei
Mittwoch den 25 August 1920 abends 8 Uhr

Grosses Konzert
ausgeführt v Musikkorps der Sicherheitspolize

Leitung Staatl Musikdirektor L Kolt
Neul Abends 10 Uhr WMeu

Erinnerungen an den Weltkrieg
Grosses Schlachtengemälde von L Kott

Hierzu

Riesenfeuerwerk
ausgef v den Kunstfeuerwerkern Gebr Pfeifer Bock

Eintritt 2 Mk Kinder 1 Mk einschl Steuer
F Wi kler

Magdeburger

re W ren vddodd Mit Preſſe

Donnerstag Sonnabend Sonntag

den 26 Aug 5 Uhr den 28 Aug 3 Uhr den 29 Aug 2 Uhr

Privat Wohnungsnachweis
Sekretariat Magdeburger RennStati 1von allen Stationen verein Magdeburg Breiteweg41 II

Du e e 2

Ganze Zahngebisse Brennstifte Tiegelchen

z Platfin jeder Form
Gold und Silbergegenstände sowie alle
anderen Sachen kauft zuhöchst Tagespreisen

Fleisc herstr 10 II Telefon 5731

Ahtung Ausſchneiden
Wo bekommen Sie einen gutſitz Anzug Paletot

uſw nach Maß von 600 Mk an
Prima Stoffe ſchnellſte Lieferung

Muſterabgabe nach Auswärts

Velle Geiſtſtraße 18

e ist ohne Frage ein Glanzpunkt
dieser trüben Tage

schwarz gelb braun rotbraun
Alleinhersteller Verner O Mertz Main

r
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